
November / Dezember 2015 | www.en-aktuell.com

Weihnachten Spezial
• Unsere Weihnachtsmärkte
• Schnelle Plätzchenrezepte
• Kreative Grußkarten

Lokale Unternehmer
• Opel eröff net neues Autohaus 

in Gevelsberg

Genießen Sie den Advent und die Feiertage
im winterlichen EN-Kreis

Neuigkeiten aus der Region

Tipps für Unternehmer

Vorstellung lokaler Firmen

Hintergrundberichte

Aktuelle Veranstaltungen

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Geschenk-Ideen
zur Weihnachtszeit
Über diese kreativen 
Geschenke freuen
sich unsere Liebsten
garantiert

Winterstimmung
• So wird Ihr Auto winterfest
• Gibt es weiße Weihnachten 

im EN-Kreis?

CHRISTMAS 
       ROCK NIGHT
in Ennepetal
Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
14  Bands & über 1.000 Besuchern

Opel eröff net neues Autohaus 

Über diese kreativen Über diese kreativen 
Geschenke freuenGeschenke freuen
sich unsere Liebstensich unsere Liebsten
garantiertgarantiertGibt es weiße Weihnachten 

ROCK NIGHTROCK NIGHT

Das christlich-rockige Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mitWeihnachtsfestival mitWeihnachtsfestival mitWeihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
14  Bands & über 1.000 Besuchern14  Bands & über 1.000 Besuchern

Das christlich-rockige Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mitWeihnachtsfestival mitWeihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit
Das christlich-rockige 
Weihnachtsfestival mit

Freikartenfür das Festival zu gewinnen



Folder DIN lang | Aufl age 1.000 Stück 
6-seiti g | 2-Bruch-Wickel-Falz 
135 g/m2 Bilderdruck  | 4/4 farbig 

nur 45,34 € [ 38,10 € nett o ]

Maximale Aufmerksamkeit garanti ert!

*

*Preis inklusive 19% MWSt. und Standardversand innerhalb Deutschland

Magazin DIN A4 | Aufl age 1.000 Stück 
16 Seiten | 2-fach geklammert 
durchgängig 135 g/m2 Bilderdruck 

ab 278,10 € [ 259,90 € nett o ]

Vielseiti g zu Verwenden! 

*

Vielseiti g zu Verwenden! 

*Preis inklusive 7% MWSt. und Standardversand innerhalb Deutschland

Ihre Druckprodukte – schnell, zuverlässig, 
für Sie zum BestPreis!

Faires Preis - Leistungsverhältnis Persönlicher Kundenservice Overnight und    Expressprodukti on 

Paradiesstraße 10
97225 Retzbach /Zellingen

T 09364.81 73 0
www.rainbowprint.de

Wir empfehlen: 
Rainbow Print - die Druckerei, die auch die ENaktuell druckt



ENaktuell  |  EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN
UND LESER
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Im EN-Kreis wird es 
kühler, Adventskränze werden aufgestellt und die hüb-
schen Gassen der Innenstädte werden durch die Weihnachtsbeleuch-
tung in märchenhaftes Licht getaucht. Es ist die Zeit der Besinnlichkeit 
und der Familie. Geschenke werden gekauft und Weihnachtsbäume 
aufgestellt. Die Silvesterpartys werden organisiert und die Feiertage 
geplant. Ganz in diesem winterlichen Flair erscheint auch diese Ausgabe 
der EN-Aktuell. Von leckeren Plätzchenrezepten über Tipps, wie Sie Ihr 
Auto winterfest machen können, bis hin zu tollen Geschenkideen und 
Weihnachtsgrüßen lokaler Unternehmen: wir versorgen Sie mit inte-
ressanten Artikeln passend zur Adventszeit. Und auch zu gewinnen 
gibt es wieder etwas. Diesmal zwei Eintrittskarten für die Christmas 
Rock Night in Ennepetal - einem wunderbaren Festival, das es schon 
seit über dreißig Jahren gibt.

Natürlich fi nden Sie in dieser Ausgabe auch wieder den beliebten Veranstaltungska-
lender auf der letzten Seite, aktuelle News über unsere EN-Baskets Schwelm und auch 
wichtige Neuigkeiten über unsern schönen EN-Kreis sind fester Bestandteil. Neu in die-
ser Ausgabe ist die Kolumne von Goldemar, der von nun an in jeder Ausgabe seine Mei-
nung kundtun wird und uns zum Nachenken anregen möchte. 

Viel Spaß beim Lesen, eine wunderschöne und besinnliche Weihnachtszeit, sowie einen 
schwungvollen, fröhlichen Rutsch ins Jahr 2016 wünscht Ihnen das Team der EN-Aktuell.

Die nächste ENaktuell 
erscheint Mitte Januar 2016
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Elke Schüßler, Katharina und Thomas Kokoska (Fotos oben bis unten), Herausgeber-Team der EN-Aktuell
info@en-aktuell.com, Avd. Alejandro del Castillo 4, E-35100 Maspalomas
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Eine der kleinen Dinge, die die Weihnachts-
zeit so einzigartig machen, sind die vielen 
köstlichen Weihnachtsleckereien. Von Domi-
nosteinen über Glühwein bis hin zur herrlichen 
Weihnachtsgans: die Adventszeit ist voll von 
wunderbaren Köstlichkeiten. Doch nicht nur in 
Deutschland haben wir Spezialitäten, die aus-
schließlich zur Weihnachtszeit zubereitet wer-
den. In Finnland beispielsweise ist es Tradition 
am Heiligabend den Joulukinkku zu servieren, 
einen gepökelten Weihnachtsschinken. Die Res-
te dieses üppigen Bratens werden noch bis zum 
Ende der Weihnachtszeit verzehrt. In Russland 
werden am Ende des Winters zur Masleniza 
(Butterwoche) häufi g sogenannte Blinys geba-
cken. Ein Bliny ist eine Art des Eierkuchen. Der 
typische Aufstrich in Russland ist Butter. Weite-
re häufi ge Beilagen sind Quark, Hackfl eisch, ge-
räucherter Fisch oder Kaviar. Wer es lieber süß 
mag, bestreicht seinen Bliny mit Sahne, Konfi t-
üre, Honig oder gezuckerter Kondensmilch. Die 
Italiener wiederum naschen zur Adventszeit ger-

ne Panettone. Dieser leckere Hefekuchen hat 
seinen Namen übrigens einer Legende zu ver-
danken. Es heißt, er wurde vom Bäcker Antonio 
Cova erfunden, daher der Name „pane di tonio“ 
- „Brot von Toni“. Eine weitere süße und verfüh-
rerische Weihnachts-Nascherei ist Turrón. Hier-
bei handelt es sich um ein Nougatkonfekt, das 
in Spanien sowie in verschiedenen Ländern Süd-
amerikas gerne zu Weihnachten gegessen wird. 
Familien in Großbritannien und Irland wieder-
um servieren am 25. Dezember den Christmas 
Pudding oder Plumpudding. Er enthält Trocken-
früchte, Nüsse, Gewürze, Eier, Brotkrumen und 
Rindernierenfett. Oft wird der Pudding mit dem 
Saft von Zitronen oder Orangen, Brandy oder 
anderem Alkohol getränkt. Seine sehr dunkle 
Farbe erhält der Christmas Pudding durch dunk-
len Zucker und Sirup sowie die lange Kochzeit. 
Viele Familien verstecken auch eine Münze in ih-
rem Pudding. Wer diese beim Essen fi ndet, dem 
ist für das nächste Jahr Wohlstand, Gesundheit 
und Glück beschienen.        Bild: Hartung

Internationale Weihnachtsspezialitäten
Leckereien aus aller Welt
Internationale Weihnachtsspezialitäten
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Kreativ-Weihnachtsmarkt Ennepetal »
vom 12. bis 13. Dezember 2015, im Ge-
bäude und auf dem Gelände des Indust-
rie-Museums Ennepetal. Geöff net Sams-
tag von 15 bis 20 Uhr und Sonntag von 
11 bis 17 Uhr.
Weihnachtssternenzauber Schwelm » 
vom 10. bis 13. Dezember 2015 in der 
Schwelmer Innenstadt. Geöff net täglich 
von 11 bis 20 Uhr.
Wittener Weihnachtsmarkt » 
vom 19. November bis 23. Dezember 
2015 in der Wittener Innenstadt. Geöff -
net täglich von 11 bis 20 Uhr.
Weihnachtsmarkt Breckerfeld » 
vom 04. bis 06. Dezember 2015 rund um 
die Jakobuskirche von Breckerfeld. Geöff -
net Freitags von 12 bis 20 Uhr , Samstags 
von 14 bis 22 Uhr und Sonntags von 16 
bis 22 Uhr.

Weihnachtsmarkt Hattingen » 
vom 23. November bis 22. Dezember 
2015 in der Altstadt von Hattingen. Ge-
öff net Sonntags bis Donnerstags von 12 
bis 20 Uhr, sowie Freitags und Samstags 
von 12 bis 21 Uhr. 
Winterzauber Herdecke » 
vom 28. bis 29. November 2015 in der In-
nenstadt von Herdecke. Geöff net Sams-
tags von 14 bis 22 Uhr und So von 11 bis 
18 Uhr.
Weihnachtsmarkt Alt-Wetter » 
vom 03. Dezember bis 06. Dezember 
2015 am Bahnhofsplatz in Wetter. Geöff -
net täglich von 13 bis 18 Uhr.
Weihnachtsmarkt Schloss Werdringen 
» vom 12. Dezember bis 13. Dezember 
2015 auf dem Wasserschloss Werdrin-
gen. Geöff net Samstags von 14 bis 19.30 
Uhr und Sonntags von 11 bis 18.00 Uhr.

Ja, ist denn heut’ schon Weihnachten?
Übersicht der Weihnachtsmärkte im EN-Kreis

Bild: Weihnachtsmarkt Hattingen / Frank Vincentz
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Alle Jahre wieder suchen wir individuelle und passende Weihnachts-
geschenke für unsere Liebsten. Und wir hoff en jedes Jahr, dass wir mit 

unseren Präsenten auch wirklich Freude bereiten. Um Ihnen die Suche 
nach den besten Geschenken etwas leichter zu machen, haben wir 

einige schöne Geschenk-Ideen für Sie gesammelt. Alle vorgestellten 
Produkte und Dienstleistungen erhalten Sie im EN-Kreis, bei den 
Fachgeschäften Ihres Vertrauens. Und so hoff en wir, dass wir be-
hilfl ich sein können, damit es unter dem Tannenbaum dieses Jahr 
auch sicher leuchtende Augen gibt.

Geschenkideen zu Weihnachten
Schenken was wirklich Freude macht

ENaktuell  |  SPEZIAL: WEIHNACHTEN IM EN-KREIS
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Darüber freut SIE sich besonders

Frauen lieben 
Schuhe & Taschen!

Zumindest die meisten Damen haben eine 
Schwäche für Schuhe und Handtaschen. Damit 

der Schuh auch an den Fuß der Prinzessin passt, 
unbedingt Quittung aufbehalten oder gleich 

einen Gutschein verschenken.

Hörbücher
Ob im Auto, beim Plätzchen backen 

oder unter der Dusche: Was macht mehr 
Spaß als sich nebenher von einem guten Hörbuch 
unterhalten zu lassen. Z.B. „Er ist wieder da“ von 

Vermes. Eine tolle Geschichte gesprochen von 
dem wunderbaren Christoph Maria 

Herbst.

Diamonds Are a 
Girl‘s Best Friend!

Der Klassiker unter den Geschenken! Mit einem 
schönen Schmuckstück ist beinahe jede Frau glück-

lich zu stellen. Derzeit im Trend: große State-
ment-Ohrringe, Perlen und Broschen.

Zu bekommen z.B. beim
Schuhkarton in Gevelsberg

Finden Sie beispielsweise bei
appelt bücher in Gevelsberg

Lassen Sie sich inspirieren bei
Juwelier Stranzky in Ennepetal







Girl‘s Best Friend!



Black Storys
Rabenschwarze Rätsel für Teenager und Er-

wachsene. Toll für eine Party, Urlaube oder auch 
einen lustigen Familien-Spieleabend. Auf 50 Karten 

fi nden sich kniffl  ige Rätsel-Geschichten, die es 
durch geschicktes Fragen zu lösen gilt.

ENaktuell  |  SPEZIAL: WEIHNACHTEN IM EN-KREIS
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Darüber freuen sich die KIDS

Bücher sind in! 
Ob Gregs Tagebuch von Jeff  Kinney, die 

Sams-Geschichten von Paul Maar oder für die 
Älteren der Roman „Die 100“ von Kass Morgan:          

Lesen kommt nicht aus der Mode. Und wenn die 
Jüngsten es lieber digital möchten, dann ist 

ein e-Book die richtige Wahl!Rabenschwarze Rätsel für Teenager und Er-

Lesen kommt nicht aus der Mode. Und wenn die 

Darüber freuen sich die KIDS

Jüngsten es lieber digital möchten, dann ist 

Zu fi nden bei
appelt bücher 
in Gevelsberg



Zu fi nden beim
Holzwurm 
in Schwelm 

Darüber freut ER sich besonders

Männer lieben 
Technik!

Wie wäre es mit einem coolen Gadget für das 
Smartphone? Zum Beispiel einen schicken Blue-
tooth-Lautsprecher oder einen externen Akku, 
falls das Handy unterwegs mal Saft braucht.

Städtetrip und Fuß-
ball-Karten!

Für fußballbegeisterte Männer das Nonplus 
ultra! Schenken Sie ihm eine Städtereise inkl. 
Karten zu einem Bundesligaspiel seiner Lieb-

lings-Mannschaft. Bei diesem Geschenk wird er 
garantiert leuchtende Augen 

bekommen!

Lokale Sport-Events
Ein schönes Geschenk ist auch  eine Dauer-

karte für eine lokale und erfolgreiche Sport-Mann-
schaft, wie beispielsweise die EN Baskets Schwelm. 

Spannende Spiele und eine mitreißende Stim-
mung sind dabei garantiert!

Zu bekommen z.B. beim
expert Ellinghaus in Gevelsberg

Finden Sie beispielsweise bei
Reisebüro Weber in Schwelm

Dauerkarten für die EN Baskets
online: en-baskets.de/tickets







Lokale Sport-Events

Männer lieben 
Technik!

Wie wäre es mit einem coolen Gadget für das 

SPEZIAL: WEIHNACHTEN IM EN-KREIS

Für fußballbegeisterte Männer das Nonplus 
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Stempelplätzchen 
300g Weizenmehl, 100g Puderzucker, 200g kal-
te Butter, 1 Ei, Plätzchen-Stempel

Weizenmehl mit dem Puderzucker vermi-
schen. Kalte Butter in die Schüssel ras-

peln und schnell mit den Händen 
durchkneten. Dann Ei 

dem Teig hinzufü-
gen und kneten. 
Anschließend den 
Teig in Alufolie 
wickeln und für 
mind. 1 Stunde in 

den Kühlschrank 
stellen. Kalten Teig 

zu Rollen formen, in 
Stückchen schneiden und 

Kugeln in ca. 1-Euro große Stücke formen. 
Stempel bemehlen und Kugel auf ein mit 
Backpapier belegtes Backblech legen und 
stempeln. Plätzchen bei 190 Grad Ober-/
Unterhitze für 12 Minuten im vorgeheizten 
Backofen backen.

Nougat-Krokant-Plätzchen
200g Weizenmehl, 75g Zucker, 100g kalte But-
ter, 60g Nougat, 1 Ei, 100g Haselnuss-Krokant

Aus Mehl, Zucker, Ei und Butter einen Teig 
kneten. Nougat in kleine Würfel schneiden. 
Vom Teig Teelöff elgroße Stücke abnehmen, 
in die Mitte je 1 Stück Nussnougat legen und 
mit dem Teig verschließen. Zu einer Kugel 
formen und in Krokant wälzen.  Kugeln auf 
ein mit Backpapier belegtes Backblech le-
gen. Im vorgeheizten Backofen bei 190 Grad 
Ober-/Unterhitze für 12 Min backen. 

2 leckere und schnelle Plätzchenrezepte
Weihnachtsplätzchen backen in nur einer Stunde

Weizenmehl mit dem Puderzucker vermi-
schen. Kalte Butter in die Schüssel ras-

peln und schnell mit den Händen 
durchkneten. Dann Ei 

dem Teig hinzufü-
gen und kneten. 
Anschließend den 
Teig in Alufolie 
wickeln und für 
mind. 1 Stunde in 

den Kühlschrank 
stellen. Kalten Teig 

zu Rollen formen, in 
Stückchen schneiden und 
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Voerderstraße 75 in Ennepetal
Barmer Straße 44a & Potthoffstraße 31 in Schwelm
Hagener Straße 41 & Mittelstraße 74 in Gevelsberg

im EN-Kreis

Oh du schöne Weihnachtszeit!
Probieren Sie unsere 

weihnachtlichen Köstlichkeiten 
Marzipanstollen

Spritzgebäck
Spekulatius

Berliner Brot
Vanillekipferl

Cocos-Makronen
Zimtsterne u.v.m.
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Weihnachten ist das Fest der Familie und da dür-
fen natürlich auch Oma und Opa nicht fehlen. 
Was ist aber, wenn Oma Demenz hat, zu Hause 
lebt, oder Opa längst im Altenheim seinen Le-
bensabend verbringen muss? Viele Angehörige 
sind verunsichert, wie sie mit den ältesten Fami-
lienangehörigen an Heiligabend umgehen sol-
len, wenn diese nicht mehr so können wie noch 
vor einigen Jahren. Der Heiligabend ist nicht nur 
friedlich und besinnlich, sondern zumeist auch 
mit viel Vorbereitung und Stress verbunden. Wer 
sich dazu entscheidet, seine Eltern oder Großel-
tern an diesem Tag vom Altenheim nach Hause zu 
holen, sollte deshalb vorher gut planen und sich 
mit dem Heimpersonal besprechen. Bestimmen 
Sie zum Beispiel einen Familienangehörigen, 
der sich um Opa oder Oma kümmert, während 
das Weihnachtsessen vorbereitet wird. Vielleicht 
schauen die Enkel mit Oma alte Familienfotos 
an oder der Onkel schmückt mit Opa den Baum. 
Wichtig: Die Zeit mit Opa und Oma muss sinnvoll 
gestaltet sein, dann haben die älteren Menschen 
auch etwas davon. Auch in vorangehender Ad-

Mit Oma und Opa Weihnachten feiern
Heiligabend mit einem pfl egebedürftigen oder demenziell erkrankten  Angehörigen

ventszeit lohnt es sich Angehörige oder Bekann-
te im Seniorenheim zu besuchen. Gemeinsam 
Plätzchen backen und basteln oder einfach nur 
ein nettes Gespräch bei einer Tasse Tee: da-
mit machen Sie Menschen in Senioren-Einrich-
tungen eine große Freude, denn gerade in der 
Weihnachtszeit werden viele sentimental und 
sehnen sich nach Gesprächen, nach Aufmerk-
samkeit und Geborgenheit. Ihren demenziell 
erkrankten Angehörigen kann mit kleinen Tricks 
geholfen werden, das Weihnachtsfest besser zu 
genießen. Schmücken Sie Ihre Wohnung so, wie 
es Ihr Angehöriger gewohnt ist. Sorgen Sie für 
einen möglichst unkomplizierten Ablauf und fei-
ern Sie nicht mit zu vielen Personen auf einmal, 
das überfordert Menschen mit Demenz. Wird Ihr 
Angehöriger unruhig, versuchen Sie gemeinsam 
ein Weihnachtslied anzustimmen. Und sollte Ihr 
Angehöriger beginnen, die Kugeln vom Baum zu 
stibitzen, könnte es daran liegen, dass er eigent-
lich nach etwas zum Naschen sucht, denn früher 
hingen am Weihnachtsbaum oft Süßigkeiten für 
die Kinder. 

Das Team vom Seniorendienst Benning wünscht ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest. 
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns mit Ihnen auf das Neue Jahr 2016
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     Die Christmas Rocknight 

in Ennepetal

Rocking Around the Christmas Tree! Mit-
te Dezember startet wieder das beliebte Weih-
nachts-Rock-Festival in Ennepetal - bereits zum 
36. Mal! Seit 1980 gehört es zu den er-
folgreichsten christlichen Events und 
lockt jedes Jahr wieder viele rockbe-
geisterte Menschen an. Als die Christ-
mas Rocknight 1980 mit drei Bands 
ins Leben gerufen wurden, hatte sie 
immerhin schon 500 Besucher. Dieses Jahr, 
35 Jahre später, präsentiert die CRN vierzehn 
internationale Bands und lockt über tausend 
Besucher aus ganz Europa nach Ennepetal.  Im 
Haus Ennepetal lassen christliche Top-Bands 
wie Sleeping Giant (USA, Kalifor-
nien), The Letter Black (Pennsyl-
vania, USA),  Disciple (Tennessee, 
USA), Wolves At The Gate (Ohio, USA), 
Sacrety (Schwarzwald, BW), The On-
going Concept (Idaho, USA) und nor-
mal ist anders (Sauerland, NRW) 
diesen Dezember die Wände wa-

ckeln. Die CRN beweist: 
Musik mit christlicher 

Botschaft muss o 
nicht langweilig sein. 
Sie kann sogar richtig laut 
sein und fetzen!  
„Wir wollen Party- und 
Rockmusik verbinden 

mit gehaltvollen Tex-
ten zum Nachdenken“,  

erklärt Chris Schönnenberg 

von der Band normal ist anders. Chris und seine 
Jungs machen erfolgreich christliche Pop- und 
Rockmusik. Die Band, die 2008 von Chris und 
Fred Schönnenberg gegründet wurde und seit 
einem Jahr zu viert ist, hat nicht nur viele Termi-
ne in Ihrem Kalender stehen, sondern auch zahl-
reiche, begeisterte Fans, die sie unterstützen. 
Und die kriegen auch bei der kommenden CRN 
wieder mächtig was auf die Ohren.
Zwischen den beiden Festival-Tagen, dem Sams-
tagmittag um 12 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Ennepetal-Milspe, fi ndet neben den 
lauten und wilden Musikacts der dazugehöri-
ge CRN-Gottesdienst statt. Dieser ist fester Be-
standteil jeder Christmas Rock Night und wird je-

des Jahr zahlreich besucht. Der Vorverkauf für 
die Rocknacht läuft bereits. Tickets gibt es bei 

Euronics Meckel Gevelsberg, bei k-drums 
in Ennepetal oder online. Ein Tagesticket 

kostet 39 Euro und das 2-Tages-Kombi-
Ticket ist für 68 Euro zu haben. Auch 

für Übernachtungsmöglichkeiten 
sorgt der Veranstalter - wer sich 

kein Hotel- oder Pensionszimmer 
leisten kann oder einfach kein 
freies Zimmer mehr bekommt, 
der kann sich einen Schlafplatz 
für 8,50 Euro pro Nacht in einer 
Turnhalle knapp zwei Kilometer 
entfernt buchen.

Mehr Infos: christmasrocknight.de
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Euronics Meckel Gevelsberg, bei k-drums 
in Ennepetal oder online. Ein Tagesticket 

kostet 39 Euro und das 2-Tages-Kombi-
Ticket ist für 68 Euro zu haben. Auch 

für Übernachtungsmöglichkeiten 
sorgt der Veranstalter - wer sich 

kein Hotel- oder Pensionszimmer 
leisten kann oder einfach kein 
freies Zimmer mehr bekommt, 
der kann sich einen Schlafplatz 
für 8,50 Euro pro Nacht in einer 
Turnhalle knapp zwei Kilometer 
entfernt buchen.

Mehr Infos: christmasrocknight.de

ckeln. Die CRN beweist: 
Musik mit christlicher 

Botschaft muss 
nicht langweilig sein. 

mit gehaltvollen Tex-
ten zum Nachdenken“, 

erklärt Chris Schönnenberg 

Chris Schönnenberg
 normal ist anders

10

Freikarten für das 
Festival zu gewinnen

Woher kommt die Band 
 „normal ist anders“?
A: England B: Sauerland C: Burgenland

Schicken Sie uns Ihre Antwort an 
aktion@en-aktuell.com. Es werden zwei 
Freikarten unter den Einsendungen mit 
der richtigen Antwort verlost.
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Die Zeit läuft. Damit unsere Weihnachts-
grüße auch pünktlich ihr Ziel erreichen, dürfen 
wir nicht bis zur letzten Minute warten. Die Post 
versichert uns aber: Für eine rechtzeitige Zustel-
lung zum Weihnachtsfest innerhalb Deutsch-
lands müssen Sie Ihre Weihnachtsbriefe bis zum 
22.12.2015 einliefern. Weihnachtspost innerhalb 
Europa muss frühzeitiger abgeschickt werden, 
spätestens am 18.12. - und Briefe, die Europa 
verlassen, haben sogar eine Frist bis zum 14.12., 
um pünktlich den Adressaten zu erreichen. Es 
ist also Zeit, dass wir uns der Weihnachtspost 
widmen. Damit es dieses Jahr etwas Besonderes 
wird, haben wir hier 4 kreative Ideen für Sie ge-
sammelt, wie Sie Familie und Freunden ein Fro-
hes Fest wünschen können.
Tipp 1: Ein handschriftlicher Brief
In unser digitalisierten Welt ist ein handschriftli-

cher Brief zu etwas Besonderem gewor-
den. Schreiben Sie mit einem Füllfeder-

halter auf einen edlen Bogen Papier 

- und fertig ist ein exklusiver 
Weihnachtsgruß.
Tipp 2: Eine Foto-Postkarte
Verschicken Sie eine Postkar-
te mit einem Foto von sich 
selbst auf der Vorderseite. 
Z.B. mit der App „FUNCARD“ der Deutschen 
Post. Foto mit dem Handy aufnehmen und mit 
der App online verschicken. Die Deutsche Post 
druckt die Karte und sendet sie an Ihre Lieben.
Tipp 3: Musikalische Grüße
Sie singen gerne? Nehmen Sie mit Ihrer Familie 
ein Ständchen per Smartphone auf und verschi-
cken Sie ihre musikalischen Grüße online per 
E-Mail oder WhatsApp.
Tipp 4: Handgemalte Weihnachtskarten
Wenn Sie Kinder haben, lassen Sie diese doch 
Ihre Weihnachtskarten malen. Besorgen Sie lee-
re Postkarten im Schreibwarenladen und lassen 
Sie diese von Ihren Kindern mit Weihnachtsmo-
tiven bemalen. 

Weihnachtsgrüße verschicken
4 kreative Ideen für weihnachtliche Grußkarten

- und fertig ist ein exklusiver 

Verschicken Sie eine Postkar-
te mit einem Foto von sich 
selbst auf der Vorderseite. 
Z.B. mit der App „FUNCARD“ der Deutschen 

O Tannenbaum, O Tannenbaum
Das kosten Weihnachtsbäume 2015Wie der Bundesverband der Weihnachtsbaum- und Schnittgrünerzeuger 

(BWS) Bernd Oelkers erklärt, wird der Kauf einer schönen Tanne zu Weihnach-
ten in diesem Jahr gut zwei Euro günstiger. Dank des guten Wetters stand einem 
guten Wuchs der Bäume nichts im Wege, sodass mit einem Überschuss an Weih-
nachtsbäumen zu rechnen ist! Die beliebten Nordmanntannen werden zwischen 

20 und 22 Euro pro laufendem Meter kosten, Blaufi chten gibt es zwischen 11 bis 13 
Euro je Meter und Rotfi chten schon ab 7 Euro pro Meter. 
Tipp: Bäume, die vor Heiligabend gekauft werden, sollten Sie am besten in einer kühlen und dunklen 
Garage oder im Keller aufbewahren. Schneiden Sie das Stammende frisch an, bevor Sie den Baum in 
einen mit frischen Wasser befüllten Weihnachtsbaumständer stellen.

cher Brief zu etwas Besonderem gewor-
den. Schreiben Sie mit einem Füllfeder-

halter auf einen edlen Bogen Papier 

W
(BWS) Bernd Oelkers erklärt, wird der Kauf einer schönen Tanne zu Weihnach-
ten in diesem Jahr gut zwei Euro günstiger. 
guten Wuchs der Bäume nichts im Wege, sodass mit einem Überschuss an Weih-
nachtsbäumen zu rechnen ist! Die beliebten Nordmanntannen werden zwischen 

20 und 22 Euro pro laufendem Meter kosten, Blaufi chten gibt es zwischen 11 bis 13 



ENaktuell  |  SPEZIAL: WEIHNACHTEN IM EN-KREIS

12

Wäre das nicht wun-
derbar: Sie sitzen dieses 
Jahr gemeinsam mit Ih-
ren Lieben unter dem 
Christbaum und drau-
ßen tanzen die Schnee-
fl ocken vor dem Fens-
ter? Leider ist es schon 
fünf Jahre her, dass es 
das letzte Mal eine richtig 
schöne, weiße Weihnacht 
gegeben hat. Doch das ist 
auch nicht verwunderlich, 
denn in Deutschland gilt: 
Je näher zur Küste und je 
niedriger gelegen eine Region, desto geringer 
die Chancen auf eine geschlossene Schnee-
decke an Weihnachten. Statistisch gesehen 
ist eine weiße Weihnacht etwas Besonderes. 
So verläuft das erste Dezember-Drittel in der 
Regel nasskalt bis mild, während zum zweiten 
Dezember-Drittel mit einer Wahrscheinlichkeit 
von rund siebzig Prozent erstmals der Win-
ter Einzug halten kann, bevor zur Weihnachts-
zeit dann das Tauwetter einsetzt und die Wahr-
scheinlichkeit für Schnee drastisch sinkt. Üb-
rigens ist die Bayern-Hauptstadt München die 
deutsche Großstadt mit der höchsten Chance 
auf weiße Weihnacht. Alle zwei bis fünf Jah-
re können die Münchner 
eine weiße Weihnacht fei-
ern. Dresden hat nur alle 
fünf bis sechs Jahre dieses 
Glück, Frankfurt am Main 
und Hamburg sogar nur 
alle neun Jahre und das 
Rheinland kann sich nur alle 
zehn Jahre über Schnee an 
Heiligabend freuen. Doch 
woher kommt dann der 
Wunsch nach einem Heilig-
abend mit reichlich Schnee 
und weißen Baumkronen? 
Im deutschen Flachland ist 
Weihnachten doch schließ-
lich traditionell grün! Die 
Klimaforscherin Martine 

Rebetez von der 
Eidgenössischen 
Forschungsanstalt 
für Wald, Schnee 
und Landschaft in 
der Schweiz weiß 
darauf die Ant-
wort: Um 1860 
wurde es modern, 
Weihnachtspost-
karten mit win-
terlichen Schnee-
landschaften zu 
verschicken. Wäh-
rend vorher Weih-

nachtskarten stets ohne Schnee gezeichnet 
wurden, entstanden zu dieser Zeit zahlreiche 
Adventsmotive, die die Welt in Weiß darstell-
ten. Seitdem werden zu Weihnachten meist 
idyllische Schneelandschaften für Karten und 
Werbung genutzt. Letzendlich geht also alles 
auf ein Postkarten-Klischee zurück... Aber wie 
sind denn nun ganz konkret die Chancen auf 
weiße Weihnachten für den EN-Kreis, fragen 
Sie sich nun sicherlich. So enttäuschend es 
für viele sein mag: Derzeit liegt sie leider nur 
bei einer Wahrscheinlichkeit von knapp über 
zwölf Prozent. Aber wer weiß... vielleicht ge-
schieht ja doch noch ein Weihnachtswunder!

Gibt es weiße Weihnachten im EN-Kreis?
Können wir an Heiligabend mit Schnee rechnen? Und warum wünschen sich das so viele?

Weihnachtspostkarte aus Deutschland um 1900

Frohe Weihnachten und ein schönes Neues Jahr wünscht
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45 Restaurants in NRW haben es mit 
ihren kulinarischen Köstlichkeiten in den 
„Guide Michelin 2016“ geschaff t. Damit liegt 
Nordrhein-Westfalen auf Platz drei im Länder-
vergleich. Bayern belegt mit 48 Sterne-Restau-
rants Platz 2, während Baden-Württemberg mit 
74 ausgezeichneten Lokalen das Bundesland 
mit den meisten Sterne-Restaurants ist. Zwar 
fi ndet sich keines der Michellin Sterne-Häuser 
im schönen EN-Kreis, aber weit fahren müssen 
Sie dennoch nicht, wenn Sie einmal bei einem 
Sternekoch essen möchten. So befi ndet sich im 
südlichsten Stadtteil von Dortmund zum 
Beispiel das Restaurant Palmgarden, in 
dem Sie der junge und talentierte  
Koch Michael Dyllong mit moder-
nen, aromatischen Speisen ver-
wöhnt. Und auch in Haus Atem-
berg in Velbert-Neviges können 
Sie in einem Sterne-Restaurant 
speisen und sowohl regionale 
Klassiker als sich international-krea-

tive Gerichte genießen. Auch empfehlen können 
wir Ihnen das Restaurant Schote im Stadtteil 
Rüttenscheid in Essen, wo Sie die kreative Küche 
von Nelson Müller probieren können. Wer zum 
Ende des Jahres vor hat sich in einem Sterne-Re-
staurant besonderen Gaumenfreuden 
hinzugeben, der sollte sich frühzeitig 
einen Tisch reservieren, schließlich 
sind Restaurants mit Michel-
lin-Stern begehrte Ziele für 
Feinschmecker. 

Schick essen gehen während der Feiertage
Der Guide Michellin 2016 verrät die besten Sterne-Restaurants

Bild:JohnJoh
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Mit einem großen „Willkommen“ werden die 
Kunden direkt am Eingangsportal des neuen 
Opel-Autohauses Gebr. Nolte in Gevelsberg be-
grüßt.  Und dieses „Willkommen“ soll nicht nur 
eine höfl iche Floskel sein, sondern die Unter-
nehmensphilosophie des Unternehmens wie-
derspiegeln. „Dem Menschen dienen.  Fachkom-
petenz gepaart mit Freundlichkeit. Der Kunde 
darf beides bei uns erwarten“, erklärt Geschäfts-
führer Andreas Niehues die Willkommenskul-
tur seines Unternehmens. Nur gut 30 Wochen 
nach dem ersten Spatenstich Mitte April 2015 
war es am 14. November so weit. Mit einem gro-
ßen Familienfest mit vielen Attraktionen für die 
ganze Familie feierte das Unternehmen Gebr. 
Nolte die Eröff nung ihres neuen Opel-Auto-
hauses in Gevelsberg. Der Standort Gevelsberg 
bot sich für die Gebr. Nolte-Gruppe geradezu 
an. Seit der Schließung des letzten Opel-Hau-
ses bestand im südlichen Ennepe-Ruhr-Kreis 
ein „Open Point“. Gebr. Nolte schließt nun diese 
Angebotslücke für die Marke Opel in der Region. 
„Der Standort Gevelsberg ist für uns geradezu 
ideal“, berichtet Andreas Niehues, selbst seit vie-
len Jahren Gevelsberger und hebt die Vorteile 
des Standortes wie gute Erreichbarkeit und die 
Nähe zu den Nachbarstädten hervor. Zudem sei 
ein geeigneter Standort für ein Autohaus dieser 
Größe nicht einfach zu fi nden, da das Verhält-
nis von benötigter Fläche zu den angebotenen 
Arbeitsplätzen nicht so günstig ausfalle, wie z.B. 
bei Industrieunternehmen.  

„Wir müssen uns bei der Stadt Gevels-
berg und ihrem Bürgermeister Jacobi für 
die gute Unterstützung bedanken“,

lobt Andreas Niehues die 
gute Zusammenarbeit 

mit der Stadt Gevels-
berg. In Gevelsberg 
werden derzeit 15 Ar-
beitsplätze angebo-

ten, die, so Andreas 

Opel ist zurück in Gevelsberg!

Niehues, zum großen Teil mit Gevelsbergern 
besetzt wurden. Insgesamt beschäftigt die Nol-
te-Gruppe gut 185 Mitarbeiter in ihren neun 
Autohäusern. „Einen hohen Prozentsatz davon  
rekrutieren wir aus unserem eigenen Ausbil-
dungsprogramm“, erklärt Niehues nicht ohne 
Stolz. „Viele unserer Mitarbeiter sind dem Un-
ternehmen schon seit Jahrzehnten treu.  Über-
haupt ist es die Unternehmenskultur, geprägt 
von christlichen Werten, die dieses Unterneh-
men auszeichnet.“. Genau deshalb habe er sich 
für eine Tätigkeit bei Gebr. Nolte entschieden 
und hebt  die gute Zusammenarbeit mit der Se-
niorchefi n Fritzi Bimberg-Nolte und ihrer Toch-
ter Petra Pientka hervor. Freuen dürfen sich die 
Gevelsberger Kunden auf ein umfangreiches 
Angebot rund um Opel-Fahrzeuge wie Finanzie-
rung und Leasing aller Neu- und Gebrauchtfahr-
zeuge und selbstverständlich kompetente Hilfe 
in der Opel-Fachwerkstatt.  Abgerundet wird 
das Angebot von einer „freien“ Autovermietung.  
„Nicht nur Werkstattkunden,  sondern jeder, der 
einen Mietwagen benötigt, wird bei uns das Ge-
wünschte fi nden“, betont Niehues. Geöff net ist 
das Opel-Autohaus Gebr. Nolte, Im Winkel 1 (ge-
genüber Wohnwelt, Rosendahler Straße) Mon-
tag bis Freitag  von 08.00 – 18.30 Uhr und Sams-
tag von 09.00 – 13.00 Uhr. 

Autohaus Gebrüder Nolte GmbH & Co KG
Im Winkel 1
58285 Gevelsberg
Tel: 02332 66605-0
gevelsberg@nolte-gruppe.de
www.nolte-gruppe.de

Niehues, zum großen Teil mit Gevelsbergern 

lobt Andreas Niehues die 
gute Zusammenarbeit 

mit der Stadt Gevels-

ten, die, so Andreas 
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An erster Stelle stehen natürlich die Win-
terreifen! Neben dem Tausch von Sommerrei-
fen auf Winterreifen, sollte auch unbedingt die 
Kühl- und Scheibenwaschanlage auf den Winter 
vorbereitet werden. Wer das vergisst riskiert, 
dass die Flüssigkeiten gefrieren. Auch die Fahr-
zeugbatterie Ihres Autos sollten Sie checken, 
auch wenn diese heutzutage in der Regel war-
tungsfrei ist. Ist der Akku nicht mehr der Neu-
ste, besteht die Gefahr, dass er beim ersten Frost 
streikt und Ihr Wagen nicht mehr anspringt. Kon-
trollieren Sie zudem Ihre Scheibenwischer: Ist 
das Gummi brüchig, sollten Sie die Scheibenwi-
scher unbedingt austauschen.
Neben den technischen Checks, sollten Sie sich 
auch der Pfl ege Ihres Autos widmen. So kann ein 
wenig Silikonöl verhindern, dass die Türgummis 
festfrieren. Und Grafi tpulver oder -öl in den Tür-
schlössern sorgt dafür, dass diese nicht vereisen.  

Auch der Lack braucht besondere Pfl ege, vor 
allem im Winter. Kratzer am Lack sollten Sie 
beheben, bevor die Zeit des Streusalzes be-
ginnt. Für kleinere Steinschläge ist ein Lackstift 
vollkommen auchreichend, bei größeren Lack
schäden sollten Sie sich an einen Fach-
mann wenden. Nach der Lack-
reparatur ist es wichtig, die Karos-
serie mit einer Wachsschicht 
zu versehen, damit Rost keine 
Chance hat. Zuletzt 
sollten Sie eine 
Unterbodenwä-
sche durchfüh-
ren, denn auch 
hier führen Sal-
ze zum braunen 
Lochfraß.

So machen Sie Ihr Auto winterfest
Bereiten Sie Ihren Wagen auf die kalte Jahreszeit vor

vollkommen auchreichend, bei größeren Lack
schäden sollten Sie sich an einen Fach-
mann wenden. Nach der Lack-
reparatur ist es wichtig, die Karos-
serie mit einer Wachsschicht 
zu versehen, damit Rost keine 
Chance hat. Zuletzt 
sollten Sie eine 
Unterbodenwä-
sche durchfüh-
ren, denn auch 
hier führen Sal-
ze zum braunen 
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KREUZWORTRÄTSEL

1. Nadelbaum, der seine Nadeln im Winter verliert
2. Wie heißt der Schwelmer Weihnachtsmarkt?
3. Wo fi ndet die Christmas Rocknight statt?
4. Fallender Schnee, Gebilde aus Eiskristallen
5. Der 24. Dezember; Weihnachten
6. Geburtsort Jesus
7. Jahreswende; Silvester
8. Zeit vor Weihnachten
9. Niederländische Name der Ruhr
10. Im Winter gebaute Figur
11. Einer der heiligen drei Könige
12. Im Dezember blühende Pfl anze; Weihnachtsstern

Lösungswort:

ENaktuell  |  RÄTSELSPASS / STELLENANZEIGE
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Die EN-Aktuell sucht Dich!
Werde Teil unseres Teams und bewirb Dich!

Wir brauchen Verstärkung! Du 
kommst aus dem EN-Kreis und suchst 
eine neue, freiberufl iche Tätigkeit? 
Du bist zuverlässig, motiviert und 
hast Lust in einem netten und dyna-
mischen Team zu arbeiten? 

Dann schicke uns Deine Bewerbung 
an info@en-aktuell.com. Wir freuen 
uns von Dir zu hören!

REPORTER
FREIBERUFLICH

Berichten.
Interviewen.
Schreiben.

FOTOGRAF
FREIBERUFLICH

Tolle Fotos von
Menschen und
Events.

ANZEIGEN-
BERATER
FREIBERUFLICH

Zuhören.
Beraten.
Verkaufen
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„Das war eine erfolgreiche Veranstal-
tung. Wir freuen uns über das große In-
teresse und den Zuspruch“,
blickt der erste Vorsitzende Roman Voss und 
sein Team vom „Verein für Erhalt und Förde-
rung Schwelmer Brautradition e.V.“ auf die erste 
Schwelmer Brauschau vom 24. Oktober zurück. 
Zahlreiche Bierfreunde- und freundinnen hatten 
sich im Laufe des Nachmittags im Vereinshaus 
der Nachbarschaft „Zum Roten Wasser“ an der 
Prinzenstrasse eingefunden, um insgesamt elf 
angebotene Craft-Biere zu verkosten, die von 
den teilnehmenden Hobby- und Kleinbrauern 
aus ganz NRW präsentiert wurden. Der Begriff  
Craft-Bier bezeichnet kurzgesagt ein Bier, das 
vom Brauer in kleinen Mengen, abseits der gro-
ßen Industriebrauereien traditionell handwerk-
lich hergestellt wird. Abseits vom Mainstream 
bleibt viel Platz für Kreativität. So konnte der 
geneigte Bierfreund Bierkreationen wie „Cof-
fee Stout“ ebenso genießen wie ein rauchiges 
„Piratenbier“ oder ein hopfi ges, leicht rötliches 
Erdbeerbier. Einige der angebotenen Biere dür-
fen nach dem Deutschen Reinheitsgebot die 
Bezeichnung „Bier“ zwar nicht führen, was aber 
bei Brauern und Gästen keine Bedeutung hat-
te. Natürlich konnten die Gäste mit den aus-

stellenden Brauern über Rezepte, Zutaten und 
Herstellungsverfahren diskutieren und fach-
simpeln. Hiervon wurde reichlich Gebrauch ge-
macht. Die meisten Gäste nutzten die Gelegen-
heit, um die Biere anschließend zu bewerten, 
denn die Schwelmer Gastgeber hatten für den 
Sieger einen kleinen Preis ausgelobt. Den dritten 
Platz belegte „Schwenkenbecher Braunes Por-
ter“ (Hausbrauerei Schwenkenbecher, Münster), 
„Fischlaker Gold“ (Die Hobbybrauer, Essen) er-
reichte den zweiten Platz, ganz knapp geschlagen 
vom „Champagnerweizendoppelbock“ (Kölner 
Bierhistoriker, Köln). Die Schwelmer Gastgeber 
freuen sich über den Erfolg ihrer Veranstaltung, 
die zum ersten Mal und in eher kleinem Rahmen 
in Schwelm stattfand. Die zweite Schwelmer 
Brauschau ist für das kommende Jahr schon in 
Planung und soll der Höhepunkt einer Feier zum
fünfjährigen Bestehens des Vereins werden.

Die erste Schwelmer Brauschau ist vorüber
Der Verein für Erhalt und Förderung Schwelmer Brautradition e.V. 
freut sich über den Erfolg dieses besonderen Bierfestivals

stellenden Brauern über Rezepte, Zutaten und stellenden Brauern über Rezepte, Zutaten und stellenden Brauern über Rezepte, Zutaten und 
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Text und Bilder: 
Claus Kaiser

Ich bin ein kommunikativer Mensch!
Der Anzeigenberater der EN-Aktuell Manfred Zimmermann stellt sich vor

„Mir macht es einfach 
Spaß jeden Tag mit net-
ten Menschen sprechen 

zu dürfen!“, erzählt Man-
fred Zimmermann mit 

einem Lächeln im Gesicht. 
„Die Menschen im EN-Kreis sind 

freundliche Leute, es gibt immer viel zu Lachen.“. 
Seit Herbst diesen Jahres arbeitet er nun schon 
als Anzeigenberater unseres Magazines und der 
Job macht ihm sichtlich Spaß. Und auch die Un-
ternehmer mit denen Herr Zimmermann täglich 
spricht, kommen gut mit dem gebürtigen War-
nemünder von der Ostsee aus.  Man merkt eben 
gleich, ob jemand seine Arbeit gerne macht und 
hinter dem steht, was er tut. Auch privat ist Man-
fred Zimmermann ein kommunikativer Mensch. 
Er erzählt gerne und hat immer eine lustige 

Anekdote parat. Seinen Ausgleich fi ndet er bei 
seinen Hunden. Seine zwei American Staff ords 
sind treue Seelen mit denen er viel in der Natur 
unterwegs ist. Zudem engagiert er sich ehren-
amtlich in einem Tierheim für Hunde. Hier fährt 
er zwei Mal die Woche hin, um die Heimhunde 
zu knuddeln und mit ihnen Gassi zu gehen. Und 
auch bei der Vermittlung der Hunde in eine neue 
Familie engagiert er sich mit Herzblut.
Die Redaktion der EN-Aktuell freut sich so einen 
motivierten und sympathischen Mitarbeiter im 
Team zu haben. Und falls Sie gerne eine Anzei-
ge bei uns schalten möchten, fi nden Sie in Herrn 
Zimmermann einen zuverlässigen und freundli-
chen Ansprechpartner. Sie erreichen Ihn unter 
Tel.: 0157 78343525. Und Sie können sich sicher 
sein, Herr Zimmermann freut sich ehrlich auf ein 
Gespräch mit Ihnen!

Ich bin ein kommunikativer Mensch!
Der Anzeigenberater der EN-Aktuell Manfred Zimmermann stellt sich vor

„Mir macht es einfach 

ten Menschen sprechen 
zu dürfen!“, erzählt Man-

fred Zimmermann mit 
einem Lächeln im Gesicht. 

„Die Menschen im EN-Kreis sind 



Zahlreiche Tänzer 
und ZUMBA-Trainer 
aus Deutschland 
haben sich zusam-
mengetan und 
wollen gemeinsam 
ein Zeichen gegen 
Fremdenfeindlich-

keit setzen. Die Idee: 
Tanzen als Sprache, die 

Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft und Glauben verbindet. Ein öff ent-
liches Statement zu mehr Toleranz! Sie wollen 
Menschen, die vor Krieg und Verfolgung zu uns 
nach Deutschland fl üchten herzlich willkommen 
heißen, ihre Geschichte hören, sie aufnehmen 
und sie kennenlernen. Seit ein paar Wochen 
haben die BUNT-STATT-BRAUN-Events in ganz 
Deutschland begonnen. Tanzveranstaltungen, 
deren Einnahmen gespendet werden, sowie 
Sportstunden, die für Flüchtlinge gratis sind und 
ihnen die Integration erleichtern sollen. Krönen-
der Abschluss wird das Finale in Berlin sein – 
ein Abend mit den besten ZUMBA-Trainern aus 
ganz Deutschland, fantastischen Bands, zig Pro-
mis und hoff entlich jeder Menge Menschen, die 
neu in Deutschland angekommen sind und ih-
ren Neuanfang feiern möchten. Die Einnahmen 
aller Tanz-Events werden am Ende gespendet – 
an Hilfsorganisationen und Vereine, die sich für 
Flüchtlinge und Integration einsetzen.

„Ich möchte mir gar nicht vorstellen 
müssen, was traumatisierte Menschen 
durchleben mussten, die es geschaff t 
haben, nach Europa zu kommen.“,
sinniert Tobias Greb, Fitness-Coach, ZUMBA-
Trainer, Ernährungsberater und Initator der 
BUNT-STATT-BRAUN-Aktion. Um so mehr freut 
er sich, dass so viele Menschen ihn bei seiner 
Idee unterstützen. Mehr als 500 Tänzer und Trai-
ner haben bereits ihre Unterstützung zugesagt, 
über dreißig Veranstaltungen fi nden die nächs-
ten Wochen deutschlandweit statt und die große 
Gala in Berlin fi ndet schon im Vorhinein großes 
Interesse. Zum Finale werden nicht nur Promis 
wie der ehemaligen Nationalspieler Arne Fried-
rich oder die fantastische Band Culcha Candela 
erwartet, sondern auch über 2.000 Besucher. 
Auch das deutsche Fernsehen ist schon auf die 
Aktion aufmerksam geworden. Ob bei Markus 
Lanz oder im SAT1 Frühstücksfernsehen: über 
BUNT STATT BAUN wird man in der nächsten 
Zeit noch so einiges hören.

Bunt statt Braun
Tanzen für Toleranz und gegen Fremdenfeindlichkeit

ENaktuell  |  SOZIALES ENGAGEMENT

Tanzen als Sprache, die 

  BUNT STATT BRAUN EVENTS IN NRW:         Artikel online weiterlesen: 
  Samstag, 14. Nov. in Borken, Sonntag, 6. Dez.         http://www.en-aktuell.com/?p=334
  in Köln & Samstag, 23. Jan. in Düsseldorf

CURANUM Seniorenresidenz Am Ochsenkamp
Am Ochsenkamp 60 • 58332 Schwelm 
Tel: 02336/9291-00 • www.curanum.de

www.curanum-seniorenresidenz-schwelm.de 

Helfen Sie mit…
Die CURANUM Seniorenresidenz Am Ochsenkamp 
unterstützt zu Weihnachten mit einer Sammelaktion  

vom 16.Oktober 2015 bis 16. Dezember 2015

mit Sach- und Geldspenden die:

Schwelmer Tafel
Die Patenschaft übernimmt die „Dacho“  
Dachorganisation der Schwelmer Nachbarschaften
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Genau wie 
in den 90er 
Jahren, als vie-

le Flüchtlinge 
aus den Bürger-
kriegsgebieten 
des ehemali-
gen Jugoslawi-
en auch im EN-
Kreis eine neue 

Heimat fan-
den, suchen auch 

aktuell Menschen 
vor allem aus Syrien 

und anderen Krisen-
regionen des Nahen Ostens auf der Flucht 
vor Krieg und Terror, Hunger und sozialen 
Missständen bei uns Frieden und Sicherheit. 
Schwelm und die anderen Städte des EN-Kreises 
heißen diese Menschen herzlich Willkommen. 
Es sind vor allem die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die sich bemühen, den 
Flüchtlingen den Start  zu erleichtern. Mit Spen-
den aus der gesamten Bevölkerung werden Klei-
derkammern, ja ganze Lager eingerichtet, in de-
nen sich die Menschen, die  nicht mehr besitzen, 
als das, was sie am Leibe tragen,  mit Kleidung 
und sonstigen Gegenständen des Alltags versor-
gen können. Sprachpaten sorgen dafür, dass die 
Neuankömmlinge möglichst schnell die Grund-
lagen der deutschen Sprache erlernen und sich 
Kinder und Jugendliche schnell in den Schul-
alltag integrieren können. Unterrichtet wird in 
Kleinstgruppen, ein Sprachpate betreut maxi-
mal drei Kinder bzw. Jugendliche. Natürlich gibt 
es auch im EN-Kreis Menschen mit rechtem Ge-
dankengut, die die Situation und die verständli-
chen Bedenken und Sorgen bei Menschen aus 
der Bevölkerung ausnutzen, um ihre fremden-
feindlichen Parolen zu verbreiten. Von „Über-
fremdung“ und „Islamisierung“ ist die Rede. 
Im EN-Kreis und besonders auch in Schwelm 
stoßen diese rechten Hetzer der NPD, PRO-
Nrw und anderen Zusammenschlüssen jedoch 
schnell auf eine Mauer des Widerstandes, wenn 
diese Gruppen gegen Flüchtlinge oder auch be-
reits hier lebende Anhänger des moslemischen 
Glaubens schwadronieren. Unter dem Motto 

„Ennepe-Ruhr stellt sich quer – Der Kreis 
ist bunt“
hat sich Anfang Oktober ein Netzwerk von Akti-
visten gegründet, das diese Hetze nicht einfach 
so hinnehmen oder gar ignorieren will. Grund 
für die Gründung des Netzwerkes war eine von 
der rechten PRO-Nrw für den 11. Oktober ange-
kündigte Demonstration gegen einen geplanten 
Bau einer Moschee der Islamischen Gemeinde in 
Schwelm. Parallel zur PRO-Nrw Demo wurde eine 
Gegendemo organisiert, um gegen Intoleranz 
und Fremdenfeindlichkeit einzutreten. Gleich-
zeitig lud die Islamische Gemeinde Schwelm zu 
einem Friedensfest auf dem Gelände der Mo-
schee an der Hattinger Straße ein. Dieses Frie-
densfest wurde unterstützt von der Evangeli-
schen und Katholischen Gemeinde in Schwelm, 
sowie allen im Schwelmer Rat vertretenen Par-
teien. Mehrere hundert Menschen fanden sich 
auf dem Gelände ein, um gemeinsam friedlich 
gegen die rechte Propaganda zu demonstrieren. 
Ähnlich wirkungslos verpuff te eine von der NPD 
angemeldete „Kundgebung“ auf dem Schwelmer 
Bürgerplatz. Nachdem die kleine NPD-Gruppe 
ihre Banner ausgerollt hatte und begann, gegen 
die Flüchtlinge und Flüchtlingshelfer zu hetzen, 
erhob sich von einer sich spontan gebildeten 
Menschenmenge eine Geräuschkulisse aus „Na-
zis-raus-aus-unserer-Stadt“-Rufen, die es den 
NPDlern unmöglich machte, sich Gehör zu ver-
schaff en. Ähnlich wie in Schwelm erging es dieser 
Gruppe übrigens in allen Städten (Willen, Hagen, 
Essen usw.), wo sie auf ihrer Propaganda-Tour 
versuchen, Ängste in der breiten Bevölkerung zu 
schüren. Überall trafen sie auf friedliche, aber 
sehr lautstarke Gegenwehr. Das die NPD-Grup-
pe begleitende Großaufgebot der Polizei hatte 
keinen Grund einzugreifen. „Say it loud, say it 
here: Refugees are welcome here“ (engl.: Sag es 
laut, sag es deutlich: Flüchtlinge sind hier will-
kommen). Dieses Motto des Netzwerkes “Enne-
pe-Ruhr stellt sich quer. Der Kreis ist bunt“ wird 
in den Städten des Kreisgebietes auch weiterhin 
gelten. Hier wird jenen Menschen, die Hilfe und 
Unterstützung bedürfen, auch weiterhin gehol-
fen werden. Unabhängig ihrer Herkunft und ih-
res Glaubens.    Text: Claus Kaiser

„Say it loud, say it here: 
Refugees are welcome here“
Willkommenskultur in Schwelm und im EN-Kreis
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aus den Bürger-
kriegsgebieten 
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Am Rande von Haßlinghausen befindet 
sich ein Turnier- und Ausbildungsstall, der 
von niemand geringeren als Dirk Schrade ge-
führt wird. Neben der Ausbildung von Pferden 
bildet der bekannte, deutsche Vielseitigkeitsrei-
ter auch Pferdewirte aus und trainiert andere 
Reiter, so etwa die japanischen Reiter Yoishiaki 
Oiwa und Kenki Satō. Dirk Schrader selbst hat 
schon viele Erfolge feiern dürfen, darunter der 
Gewinn der Mannschaftsgoldmedaille bei den 
Olympischen Spielen 2012 in London mit seinem 
Wallach King Artur, sowie der Gewinn der Mann-
schaftsgoldmedaille bei den Weltreiterspielen in 
der Normandie 2014. Vielseitigkeitsreiter müs-
sen extrem breit aufgestellt sein. Dressur, Sprin-
gen, Geländeritt - sie müssen viele Disziplinen 
perfekt beherrschen, hervorragende Fähigkei-
ten in nur einer dieser Disziplinen reicht in dieser 
anspruchsvollen Sportart nicht aus. Das ist wohl 
auch der Grund, weshalb das Vielseitigkeitsrei-
ten auch als „Krone der Reiterei“ bezeichnet 
wird. Um so mehr kann sich Dirk Schrade nun 
freuen, dass er gemeinsam mit seinem Team, 

der deutschen
V i e l s e i t i g -
keitsreiter, zur 
Mannschaft 
des Jahres für 
den Felix 2015 
n o m i n i e r t 
wurde. Neben
Dirks Fanclub
sind jetzt auch
die Nachbarn 
aus dem EN-
Kreis gefragt: 
Abgestimmt 
wird im In-
ternet unter www.nrw-sportlerdesjahres.de und 
da brauchen Dirk Schrade und sein Team unbe-
dingt auch unsere Unterstützung. Stimmen Sie 
deshalb für das Reit-Talent und sein Team und 
verhelfen Sie dem  jungen Mann aus Sprockhö-
vel zu einem weiteren Preis, den er sich mehr als 
verdient hat. Die Auszeichnungen werden am 
11. Dezember in Düsseldorf verliehen.

NRW-Sportler des Jahres
Der Sprockhöveler Vielseitigkeitsreiter Dirk Schrade 
und sein Team sind nominiert für den Felix 2015
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EN Baskets - Herzöge gaben sich keine Blöße
Auswärtsniederlage beim Tabellenführe, kommendes Derby wird nicht leichter

21

Liga-Termine:

05.122015  19:30 Uhr  
EN BASKETS - Hertener Löwen
12.12.2015  19:30 Uhr  
Hertener Löwen  - EN BASKETS
20.12.2015  18:00 Uhr  
EN BASKETS - SC Rist Wedel
10.01.2016  17:00 Uhr  
Itzehoe Eagles - EN BASKETS
17.01.2016   18;00 Uhr 
EN BASKETS - MTV Herzoge Wolfenbüttel 
23.01.2016  19:30 Uhr  
EN BASKETS – Iserlohn Kangoroos
30.01.2016  19:30 Uhr  
Citybaskets Recklingh. - EN BASKETS
06.02.2016  19:30 Uhr  
EN BASKETS – Artland Dragons

Sie wollten in den Norden fahren, um zu 
gewinnen, das hatte sich Geschäftsführer 
Omar Rahim und sein Team fest vorgenom-
men und es im Interview des Onlinemagazins 
EN aktuell auch klar formuliert.  Leider kam es 
anders. Die EN Baskets fanden in Tabellenfüh-
rer MTV Herzöge Wolfenbüttel einen sehr star-
ken Gegner, welcher im 1. Viertel seine off ensive 
Qualitäten gleich präsentierte. Das Team von 
Trainer Radomirovic versuchte immer wieder 
aufzuholen, was  im 3. Drittel durch eine star-
ke Moral zunächst auch funktionierte, doch die 
Herzöge ließen sich die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen. Pure Radomirovic äußerte sich 

nach dem Spiel so: „Wir haben die 1.Halbzeit 
fast komplett verschlafen. In der 2. Halbzeit 
haben wir gekämpft und eine gute Leistung 
gezeigt. Schröter war nicht dabei, Perl ange-
schlagen und Henningsen immer noch nicht 
richtig fi t. Unter diesen Bedingungen fehlten 
uns am Ende auch die nötige Kraft, das Spiel 
zu drehen.“ Kommendes Wochenende wird es 
nicht wirklich einfacher. Die EN Baskets müs-
sen zum NRW Derby beim Tabellenzweiten 
Iserlohn reisen. Um den Anschluss an die obe-
re Hälfte der Tabelle nicht zu groß werden zu 
lassen, wäre ein Auswärtssieg nicht schlecht. 
Um die EN Baskets in Iserlohn tatkräftig zu un-
terstützen, bietet die VER einen FAN Bus an. 

Der VER-Fanbus fährt am Samstag, den 28. 
November, pünktlich um 17:30 vom Schwel-
mer Bahnhof in Richtung Iserlohn Kangoroos.

Dauerkarten & Sitz-/Stehplatzanordnung
In der neuen Schwelmer Sporthalle können dem-
nächst etwa 1.500 Fans und Zuschauer die hei-
mischen Baskets anfeuern. In der obigen Grafi k 
können Sie die neue Aufteilung der verschiede-
nen Kategorien von Sitz- und Stehplätzen sehen. 
Wann der Umzug und auch das erste Heimspiel 
stattfi ndet, ist derzeit noch off en. 

Infos zu den neuen Dauerkarten und weitere In-
formationen und Termine fi nden Sie auf der EN 
Baskets Homepage. www.en-baskets.de.



Ennepetal » Die Stadt 
Ennepetal gehört zu den 
wenigen Kommunen in 
Nordrhein-Westfalen, in 
denen die Telekom die 
neue Vectoring-Technik 
einschaltet. Das gesam-
te Stadtgebiet ist nach 
Abschluss von rund achtmonatigen Bauarbeiten 
mit schnellem Internet erschlossen. Damit kön-
nen Internetkunden der Telekom mit bis zu 100 
Megabit pro Sekunde (MBit/s) surfen. Das neue 
Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, 
Surfen und Fernsehen problemlos gleichzeitig 
funktionieren. Außerdem bieten die neuen An-
schlüsse noch einen deutlichen Vorteil beim He-
raufl aden von Daten. Bis zu 40 MBit/s sind mög-
lich. Davon profi tieren aktuell 14.000 Haushalte.

Ennepe-Ruhr-Kreis » Der Familienkalender 2016 
des Netzwerks W ist veröff entlicht. Darin fi nden 
Sie umfangreiche Informationen rund um den 
Start ins Berufsleben und den Wiedereinstieg in 
den Arbeitsmarkt, die Aus- und Weiterbildung 
sowie die Vereinbarkeit von Berufstätigkeit mit 
Kindern und zu pfl egenden Angehörigen. Zu 
bekommen in den Rathäusern, bei den Gleich-
stellungsbeauftragten der Städte, im Kreishaus, 
den Regionalstellen des Jobcenters EN sowie der 
Agentur für Arbeit, den Volkshochschulen, Fa-
milienzentren, Stadtbüchereien und Beratungs-
stellen.

Ennepe-Ruhr-Kreis » Jahr für Jahr kann die Ruhr-
talBahn in Dampfzug und Schienenbus auf den 
Strecken zwischen Bochum und Hagen sowie 
Herdecke und Ennepetal an mehr als 80 Fahrta-
gen rund 40.000 Passagiere begrüßen. Zug um 
Zug wurde seit 2005 aus der Eisenbahnromantik 
nach Fahrplan ein touristisches Vorzeigeprojekt 
und eine Werbelokomotive für die Freizeitange-
bote im EN-Kreis. Diese Erkenntnisse waren jetzt 
für den Kreistag Grund genug, die Ende dieses 
Jahres auslaufende Zusage für einen Betriebs-
kostenzuschuss bis 2017 zu verlängern.

Aktuelles aus dem
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EN-Kreis
Jahrhunderte lang unsichtbar zeige 
ich, der Zwergenkönig, nun Gesicht, 

um mich zum Geschehen in diesem 
Landkreise zu äußern. 

Und was müssen meine 
scharfen Zwergenäuglein 
erblicken? Angst und Hass 

bei Menschen, die vor wenigen 
Monden in kleiner Gruppe durch 
unsere ehrenwerte Städte zo-

gen, um grausige Hassparolen ge-
gen Flüchtlinge abzusondern. Was haben 
diese häßlichen Menschen nur erlebt, dass 
sie Zugereisten dringende Hilfe verwehren 
wollen? Über tausend Meilen brachten die-
se Familien hinter sich, unter unwürdigen 
Bedingungen, riskierten sie ihr Leben, um 
an einen sicheren Ort zu kommen. Und eine 
Handvoll verrückter Menschen zieht hierzu-
lande durch die Straßen, um diese Hilfsbe-
dürftigen aus der Stadt zu jagen? Mit großen 
Bannern, die sie vor sich trugen, wollten die-
se scheußlichen Menschen ihre Mitbürger 
warnen, dass diese Zugereisten die Deut-
schen arm machen würden und man sie des-
halb zurückschicken müsse. Pfui, sage ich da 
nur! Wollen diese Figuren tatsächlich Men-
schen vor den Toren Europas sterben lassen, 
nur weil sie keine Deutschen sind? Dabei 
seid ihr Menschen doch alle gleich! Ihr seid 
vielleicht nicht so hübsch und klug wie wir 
Zwergen, aber Mensch bleibt Mensch, auf 
welchem Kontinent ihr auch immer geboren 
wurdet. Doch neben diesen Grauslichkeiten 
durften meine Zwergenaugen auch etwas 
unbeschreiblich Schönes sehen. Die große 
Menschenmenge, die eine laute Gegenstim-
me darstellte zu den verirrten Seelen mit 
ihren Transparenten. Völlig gewaltfrei und 
dennoch mächtig übertönten sie den brau-
nen Mob und ließen, so sah ich es selbst im 
Schwelm, die Botschaft der Liebe und To-
leranz durch unsere Gassen erklingen. Das 
berührte selbst mein kleines Zwergenherz 
und schenkte mir Hoff nung für die Gattung 
Mensch. Auch ich musste lernen, dass nur 
Toleranz und gegenseitiger Respekt auf den 
Weg in eine glückliche und friedliche Zu-
kunft führt. Hätten wir Zwerge das nur eher 
erkannt, so gäbe es heute wohl noch mehr 
von uns auf dieser Erde. Mit freundlichem 
Glückauf, Euer König Goldemar

Jahrhunderte lang unsichtbar zeige 
ich, der Zwergenkönig, nun Gesicht, 

um mich zum Geschehen in diesem 
Landkreise zu äußern. 

erblicken? Angst und Hass 
bei Menschen, die vor wenigen 
Monden in kleiner Gruppe durch 
unsere ehrenwerte Städte zo-

gen, um grausige Hassparolen ge-

Goldemars Kolumne
Der Zwergenkönig von Burg Hardenstein 
ist zurück, um seine Meinung kundzutun

   EN-News online weiterlesen:
   http://www.en-aktuell.com/?p=394         
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Veranstaltungen
   6. Schwelmer Advential » 4. - 6. Dezember

Das Festival der akustischen Musik im Ibachhaus. Handgemachte Musik ohne stilistische 
Grenzen von regionalen und internationalen Künstlern. Infos auf www.advential.de.

 Schwelm

  Abschied von 1001 Nacht » 9. Dezember 

Mein Versuch, die Araber zu verstehen - Lesung von und mit dem Jounalisten und 
Nahostexperten Ulrich Kienzle. Im Gymnasium Ennepetal. Eintritt: 8 €

 Ennepetal

  Balladen vor Weihnachten » 13. Dezember

Sie ist die berühmteste Reinigungsfachkraft des Ruhrgebietes, Waltraud Ehlert alias Esther 
Münch! Wie feiert sie wohl Weihnachten? Restaurant Henrichs. Ab 18 Uhr. Ab 15 Euro

 Witten

  Wallis wilde Weihnacht » 14. Dezember

Das Restaurant Schloss Steinhausen lädt zusammen mit Carsten Stollmann und Akki Löbbe-
cke zu einem Konzert der besonderen Art ein. Duo Taktlos and Friends. 17 Uhr. Ab 13 Euro

 Hattingen

  HIP-HOP / Streetdance » 15. Dezember

Hip-Hop/Streetdance für Jugendliche von 11.-14. Tanzkurs mit Mark Gerowski. Die besten 
Moves vom Profi -Tanzlehrer. Kostenlos. Im Jugendcafe FachWerk. Beginn: 17:30 Uhr

 Herdecke

  Krippenblues » 17. Dezember

Kabarettist Frank Goosen gibt seine Weihnachtsgeschichten zum Besten. Wenig besinnlich-
es! Schulzentrum West. Kosten: ab 19.00 Euro. Vorverkauf im Gevelsberger Rathaus 

 Gevelsberg

Anschrift:  Avd. Alejandro del Castillo, 4
  35100 Maspalomas
Telefon:  0157 78343525
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  Voice2help-Konzert » 19. Dezember

10 Jahre Voices2Help. Lieder aus 10 Jahren, abgerundet durch Lesungen und Erzählungen 
und kleinen Anekdoten aus der V2H Geschichte. Ev. Jakobuskirche, Beginn 19.00 Uhr

 Breckerfeld

  Silvester @ Henrichshütte » 31. Dezember

2 Floors – eine Party. Ausgelassene Feierstimmung in authentischer Atmosphäre auf zwei 
Ebenen – das perfekte Rezept für eine perfekte Silvesterparty! Infos unter Tel.:02324 685963

 Hattingen

Die nächste ENaktuell 
erscheint Mitte Januar 2016
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